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1 .  Schulpastoral-konzept
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1 .  Schulpastoral-

konzept
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2 .  Kurzvorstellung Schule

5



2 .  Grundschule Affing

- 210 Kinder werden in 

derzeit 9 Klassen 

unterrichtet

- Schulsprengel

besteht aus 5 Dörfern

- Enge Zusammenarbeit, 

auch mit externen

Mitarbeitern (JaS, MSD, 

Mittagsbetreuung, 

Studentinnen, 

Elternbeirat)

- Flexible 

Eingangsstufe

- Sport-Grundschule

- Leitbild: 

“Miteinander, 

Voneinander, 

Füreinander”
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3 .  Verortung des Projekts
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3 .  Verortung 

des Projekts

Bedarf der Schule Ziele und Prinzipien

• Elternbeirat existiert, 

allerdings besteht seitens

der Eltern eine leichte

Skepsis gegenüber der 

Schule

• “Neues” wird nicht gleich

offen angenommen - lieber

Altbekanntes

• Stärkung der 

Elternbeziehung

• Schulpastoral für alle →

“Sprungbrett”

• Mitgehen und Zuhören –

“Emmaus”

• Auftranken und neue

Perspektiven ermöglichen

• AG “Zeit für mich” erneut

bewerben

• Kooperation mit JaS 8



4 .  Bausteine des Projekts
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4 .  Bausteine des 

Projekts

Kurzbeschreibung

• Erstmalige Einladung zu drei Besinnungen à 30 Minuten am 

Vormittag in der Fastenzeit

• Für Eltern der GS Affing

• Kooperation mit der Jugendsozialarbeiterin der Schule

• Themen: 

• “Mein Standpunkt” 

• “Alles hat seine Zeit” –

• “Mich hören – Andere hören – Gott hören”
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4 .  Bausteine des Projekts

Ziel und 
Zielgruppe

Team und 
Rahmenbedingungen

Persönliche 
Voraussetzungen 

Vorbereitung

• Stärkung des 

Vertrauens von 

Elternseite 

gegenüber der 

Schule

• AG „Zeit für mich“ 

für Kinder erneut 

bewerben

• Eltern der Kinder 

der Grundschule 

Affing

• Absprache mit 

Schulleitung und 

Klärung der 

Termine

• Material war 

bereits vorhanden 

→ keine 

zusätzlichen Kosten

• Während der 

üblichen 

Arbeitszeit

• Empathie 

gegenüber Eltern 

(nicht die üblichen 

Gespräche über 

das Kind…)

• Zeit im 

Stundenplan

• 2 Treffen im Team

• Weiterer Austausch 

per Mail oder 

mündlich

• Verteilen der 

Themen 

untereinander

• Erstellen der 

Materialien
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4 .  Bausteine des Projekts

Material 
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• „Willkommens“-Schild 
für die Tür

• „Bitte nicht stören“-
Schild

• „Zeit für mich“-Schild 
und Plüschherz

• Kerze und Tücher

• Lautsprecherbox/ 
Musik

• Give-away Karten

• Papier, Stifte, 
Impulsbilder und 
Sprüche, 
Alltagsgegenstände, 
Texte

• Elternbrief „Einladung“



4 .  Bausteine des Projekts

Werbung und 
Öffentlichkeitsarbeit
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• Elternbrief „Einladung“ 
mit 
Rückmeldeabschnitt 
über die 
Klassenlehrerinnen

• Eltern bewerben Eltern 
nach der ersten 
Besinnung

• Logo von beiden 
Teammitgliedern auf 
allen Unterlagen

• Aula, Jahresbericht 
und Homepage als 
Werbeflächen



4 .  Bausteine des Projekts

Ablauf und 
Durchführung
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• Treffpunkt zum Vorbereiten 45 min vor Beginn

• Raum mit Stuhlkreis herrichten

• Willkommensschild anbringen

• Mitte entsprechend gestalten und weiteres Material herrichten

• Eigene Texte bereitlegen

• Instrumentalmusik kurz vor Beginn starten

• Eltern begrüßen und ins Gespräch kommen



4 .  Bausteine des Projekts

Ablauf und Durchführung einer 
Besinnung
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1. Besinnung: „Mein Standpunkt“

• Begrüßung zur „Zeit für mich“

• Übung „Meinen Ort im Raum finden“

• Standpunkt finden – wie stehe ich? Fühlt sich das so gut an?

• Standpunkt auf ein großes Papier malen

• Austauschrunde

• In die Fußstapfen eines anderen treten – wie fühlt sich das nun an?

• Gedankenreise „Mein Kraftbaum“

• Herzens-Runde – Was nehme ich heute für mich mit?

• Verabschiedung



5 .  Reflexion
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Reflexion im Hinblick auf…

Verortung des 
Projekts

Zielsetzung Zielgruppe Verlauf

• Ziele und 

Prinzipien der 

Schulpastoral 

konnten gut 

aufgezeigt werden 

und wurden 

interessiert 

aufgenommen 

• Eltern waren gern

in der Schule

• Vertrauen konnte 

gestärkt werden

• Wissen, über 

unsere Arbeit und 

damit auch die AG 

„Zeit für mich“ für 

die Kinder im 

neuen Schuljahr, ist 

vorhanden

• Eltern waren sehr 

dankbar für die 

Inhalte und hätten 

auch gern eine 

Besinnung am 

Abend 

(Erreichbarkeit der 

Zielgruppe höher)

• Im Schnitt „nur“ 4 

Eltern anwesend

• Drei Besinnungen 

waren ausreichend 

und gut zum 

Vorbereiten

• Zur dritten 

Besinnung kamen 

keine Eltern trotz 

Anmeldung 

(Polizeieinsatz am 

Tag zuvor) 17



Reflexion im Hinblick auf…

Organisation Eigene Rolle

• Raum wird in 

diesem Zeitraum 

zur Differenzierung 

genutzt – bessere 

Kommunikation mit 

entsprechender 

Lehrkraft von uns 

• Positiv – Pastorale 

Angebote für 

Eltern machen 

Spaß (raus aus der 

„Kofortzone“ und 

sind auch für mich 

persönlich ein 

Geschenk
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Danke 

f ü r  e u r e  A u f m e r k s a m k e i t

Christin Freundlieb Religionslehrerin i.K.
an der Grundschule Affing im Auftrag der
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